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Amts - und Berkündigungsblatt
für die Bezirksämter

Sinsheim , Reckarbifchofsheim und Wiesloch .
IS ' " - 1 « Freitag , den 23 . Februar 1849 .

Bekanntmachung .
[156 ] No . 4740 . Die Brod « und Fleischpreise

bleiben in der zweiten Hälfte dieses Monate un¬
verändert , wie sie in der ersten waren ; waS anmit
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Wiesloch , 17 . Febr . 1849 .
Großh . Bezirksamt .

Bleibimhaus .

Den zum Nachtheile der Mül -
( 154 ] ler Jakob Geiser Wiktwe in

Reihen verübten Diebstahl btr .
Beschluß .

No . 4660 . Der Witkwe des Müller Jak . Gei¬
ser von Reihen wurden in der Nacht vom 2 . auf
den 3 . d . Mts . aus ihrem Schweinstalle zwei Lau -
ferschweine von weißer Farbe entwendet , von wel¬
che» das Stück auf 7 fl . gewerthet wurde .

Wir bringen diesen Diebstahl behufs der Fahn¬
dung auf die entwendeten Schweine und den zur
Zeit noch unbekannten Thäter zur öffentlichen Kennk -
niß .

Sinsheim , den 15 . Febr . 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bode .
vdt . Rupperl .

Die Bitte der Johann Frank
[ 146 ] Wittwe von hier um Einwei¬

sung in Besitz und Gewähr
der Verlassenschaft ihreö Ehe¬
mannes betr .

Beschluß .
No . 3971 . Die bekannten gesetzlichen Erben deS

Bürgers und Kammmachers Johann Frank v . hier
haben dessen überschuldete Verlassenschaft ausge -
[ chlagen ; dagegen hat dessen überlebende Wittwe
Rosine , geborne Söhner um Einweisung in Besitz
und Gewähr desselben nachgesucht .

Die unbekannten Erben des Johann Frank wer¬
den in Gemäßheit des L. -R .-S . 770 aufgefordert ,
ihre Rechte an gedachte Erbschaft binnen 6 Wo¬
chen geltend zu machen , widrigenfalls dem Gesuch
der Johann Frank Wittwe Statt gegeben würde .

Sinsheim , den 13 . Febr . 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt

Bode .
vdt . Ruppert .

not . jur .

Liegenschaftsversteigerung.
[ 162 ] Hoffenheim . In Sachen Gg . Kirsch

von Zuzenhausen gegen die Gemeinde daselbst , we¬
gen Forderung , werden der Letzter »

Donnerstag den 22 . März d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier folgende Liegenschaften
im Zwangswege öffentlich versteigert ,̂ und wenn

der Schätzungspreis geboten wird , endgiltig zuge -
schlagrn :

Aecker
Flur Waibstadt .

1 .
72 Rth . 73 Sch . am Wehrbuckel , eins . Bürger¬

meister Sinn , ands . Konrad Karrer , Schlosser .
2.

1 Vrtl . 45 Rth . 45 Sch . am ober » Wehrbuckel ,
eins . Georg Brühlers Wittib , ands . Georg Horn ,
Zkmmermann .

Hoffenheim , den 17 . Febr . 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Engelhardt .
vdt . Stephan .

Zwangsversteigerung .
[ 157 ] Dühren . Im Wege gerichtlichen Zu¬

griffs werden
Donnerstag den 8 . Merz l . I . ,

Mittags 1 Uhr ,
dem Bürger und Schreincrmeister Kaspar Heckel
hier sämmtliche Liegenschaften auf hiesigem Rath¬
hause öffentlich versteigert und endgiltig zugeschla¬
gen , weun wenigstens der Schätzungspreis erreicht
wird .

Dühren , 5 . Febr . 1849 .
Der Bürgermeister .

Wolfhardt .
vdt . Schäfer .

Ankündigung.
[165 ] Waibstadt . Im Wege gerichtlichen

Zugriffs werden der Melchior Thoma Wittwe da¬
hier bis

Montag den 12 . März l . I . ,
Nachmittags 4 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhauje folgende Liegenschaften
wiederholt öffentlich zu Eigenthum versteigert :

Circa 1 % Morgen Aecker , Wiesen und
Gärten in verschiedenen Parzellen , im
Tar zu 755 fl .
und erfolgt hierbei der endgiltige Zuschlag , wenn
auch der Schätzungspreis nicht erreicht wird .

Waibstadt , den 19 . Febr . 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Hoffmann .
vdt . Seeber .

Fruchtversteigerung .
[ 155 ] Epfenbach . Montag den 5 .
März , Vormittags 11 Uhr , werden
die herrschaftlichen Gültfrüchten pro

Martini 1848 , bestehend in :
26 Malter Korn und
46 , , Haber
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in dem Gasthaus zur Krone in Epfenbach öffent¬
lich versteigert .

Obergimpern, am 17. Febr. 1849.
Schupp , Rentamtmann.

Arbeitversteigerung .
[16Q] Die an der katholischen Kirche zu Steins¬

furth nöthigen Reparaturarbeiten , im Anschlag von

176 fl ., werden Donnerstag den 1. März, Nach¬
mittags 3 Uhr , im Schulhause versteigert ; Ueber,
schlag und Bedingniffe sind bei Stiftungs - Aktuar
Ganser einzusehen.

Steinsfurth, den 19 . Febr. 1849.
Der Stiftungsvorstand

Julier .

Conccssiomtte Auswanderunĝ ,
- Anstalt,

Durch eine Caution von 1V,0<M> st.
gesichert.

[143] Der Unterzeichnete schließt, wie bisher, Verträge über Antwerpen , Rotterdam und
London direkt nach New -Aork und New -Drleans zu den billigsten Preisen ab und geschieht
die Einschiffung in Mannheim jeden Samstag nach den Vorschriften der Großherzoglichen Verord¬
nung vom 23 . April 1847 , die den Auswanderern alle mögliche Garantie gewährt.

In dem Seehafen kommen dieselben gleich auf das See - Schiff, haben gar nicht nöthig ein Gasthaus
zu betreten , und werden bei einem etwaigen Aufenthalt, selbst bei höherer Gewalt — forge majeure —
verpflegt .

Meine Verbindungen mit den solidesten Häusern in den verschiedenen Seeplätzen setzen mich in den
Stand , allen billigen Anforderungen genügend zu entsprechen , so daß Diejenigen , welche sich meiner Ver»
mittlung bedienen , stets auf eine gute und prompte Beförderung rechnen können.

Wegen Sicherung der Plätze beliebe man sich daher einige Zeit vor dem Antritt der Reise an de«
Unterzeichneten oder deffe» Agenten zu wenden.

Mannheim , den 1 . Febr. 1849.
L . W . Renner ,

Schifffahrts - Commissär .

In Bretten Hr. A . Paravicini , jr.
» Eppingen Hr . C . I . Wittmann .
» Eschelbronn Hr . Eh. Doll , Bürgermeister

Agenten :
In Michelfeld Hr . Lippmann - Oppenheimer .

Neidenstein Hr . 3 - Dührenheimer .
" NeÄarbischoföheim Hr . H. J oh .

Auswanderer nach allen Orten Amerika s
werden mit regelmäßigen Abfahrten am 1 . , 10-, 15 . und 25 . jeden Monats aus den
Seebäfen und am 5 . , 10 . , 20 . und 25 . ab Mannheim oder Heilbronn zu den billigsten
Preißen befördert . Näheres in meinem Programm . Preiße p . März von Mannheim
bis Newyork sammt Kopfgeld 63 st. 48 kr .

Die concessionirte durch eine Caution von 10,000 fl . sichergestellte Beförde
rungs - Anstalt deS res. Notar C . Stählen in Heilbronn a . N.

Nachricht für Auswanderer
Nord - Amerika .

Ueberfahrts- Verträge über »Havre nach New - Nork & New - DrleanS können zu billige,
Preisen abgeschlossen werden mit dem

Postschiffs - Agenten Maxim . Eisig in Oestringen.

Frucht - Mittelpreise .
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Mltr . s . fr . s.Fr . fl .ikr ff. fr. ff . Ikr. ff . Ikr ff . Ikr. ff, tz. ff kr . ff. kr . fl. fr. Mltr .
Heidelberg 20 Febr . 8 4 21 9 31 5 22 3 12 7 655
Bruchsal 17 . 9 34 5 6 3 6 5 50
Rastadt 15 . m 10 13 6 22 10 40 5 20 3 12 5 40
Durlach 17 * 5 30 10 4 5 34 3l 5 30
Lahr 3 . tl |50 71 4 lOilä 4 59 4 12 21 50 6 10
Mainz 16 . 9,10 5 57 5,29 6 | 12 376
Heilbronn Schfl. 6 4 50 11 8 5 35 3,19
Speier 13 . m Hektol. 4 ;3l 2 46 3113) 2,241 2,14

Das bad . Malter hat
1Hektoliter od . 150
Ater . DerHektolit . hat
100 Liter. Das Main¬
zer Malter hat 128 Li¬
ter. Der Würtemberg .
Scheffel hat 177 Liter.
Oder das bad. Malter
ist 1 '/ , Hektoliter , da«
Mainzer Malter 1%
Hektoliter, u. der Wür¬
temberg. Scheffel 1 -/ ,
Hektoliter.

Druck und Verlag von D . Pfisterer in Heidelberg .
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